
Die Kitzretter-Checkliste  

Für Helfer: 

1.) Material für Kitz-Sicherung (Vorbereitung)    
a) Bäckerkisten oder Klappkörbe o.ä. einpacken. 
b) Handschuhe (Einweghandschuhe sind für Helfer vorhanden). 
c) Gummistiefel einpacken 
d) Korb nehmen und Boden großzügig mit Gras auslegen.  
 

2.) Kitz-Sicherung           
a) Einweghandschuhe anziehen. 
b) Den vorbereiteten Korb mitnehmen. 
c) Drohnenpilot führt Helfer per Funkgerät zum Fundort des Kitzes.        

Wenn möglich, sich gegen die Windrichtung dem Kitz nähern.  
Wenn Straße in der Nähe, dann immer von der Straße abgewandten Seite, damit das Kitz 
nicht Richtung Straße getrieben wird, falls es schon flügge ist.   

d) Sich ruhig und langsam dem Kitz nähern.  
e) Kitzfund per Funkgerät dem Piloten bestätigen 
f) Etwas Gras aus dem Korb nehmen und in beide Hände verteilen: 

a. Kitz vorsichtig im Bauchbereich mit Handschuhen und dem Gras umfassen. 
b. Immer vom Körper weghalten, damit das Kitz keinen Menschengeruch annimmt. 

Nie Kitz an den Körper drücken.  
c. Kitz vorsichtig in die Klappkiste (Box) setzen. 
d. Kitz in der Kiste aus der Wiese heraustragen. 
e. Einen möglichst schattigen, geschützten Platz für das Kitz suchen.  
f. Kitz aus der Kiste nehmen und Kiste umgedreht über das Kitz stellen. 

g) Kiste mit Gras bedecken und beschweren (Holz, Steine), damit das Kitz gesichert ist. 
h) Kitz dort lassen, bis gemäht wurde. 

 

3.) Freilassen des Kitzes nach der Mahd      
a) Handschuhe anziehen  
b) Sich vorsichtig dem Kitz in der Kiste nähern, Kiste vorsichtig hochheben und an die 

Seite stellen.  
c) Kitz mit etwas Gras bedecken bzw. Gras um das Kitz herum legen (Schutz vor 

Raubtieren). 
d) Sich leise von dem Rehkitz entfernen und Kiste mitnehmen.    

 
Kontakt für Fragen rund um die Rehkitzsuche mit Drohnen: 


